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7.	 Vorstadtstraße 23

»	 Marie Eisenbraun
	 * 27.07.1896, ermordet am 30.05.1940 in Grafeneck

8.	 Grafenbergweg 2

»	 Karl Hottmann
	 * 20.01.1906, ermordet am 29.11.1940 in Grafeneck

9.	 Sonnenscheinstraße 21

»	 Elsa Heinrich
	 * 27.09.1899, ermordet am 05.11.1940 in Grafeneck

10. Schillerstraße 74

»	 Paul Julius Diebel
	 * 26.01.1912, ermordet am 14.03.1940 im KZ Buchenwald

11.	 Uhlandstraße 59

»	 Klara Rapp
	 * 25.04.1900, ermordet am 04.06.1940 in Grafeneck

12.	Aichenbachstraße 45

»	 Albert Gotthilf Krauter
	 * 13.03.1891, ermordet am 18.09.1942 im KZ Flossenbürg

13.	Kirchhofstraße 6, Schorndorf-Haubersbronn

»	 Karl Dannenhauer
	 * 30.03.1880, ermordet am 11.06.1940 in Grafeneck

14.	Berkener Straße 76, Schorndorf-Unterberken

»	 Robert Harsch
	 * 10.10.1880, ermordet am 14.06.1940 in Grafeneck

15.	�Gräber von NS-Zwangsarbeitern aus Osteuropa auf dem 
Alten Friedhof

16.  �Mahnmal für die Opfer der NS-Gewaltherrschaft auf 
dem Alten Friedhof

17.   �Erinnerungstafel an die Emigration der Familie 
Anspach, die bis 1936 in Schorndorf ein Warenhaus 
betrieb, Marktplatz 5

18.  �Ausstellung „Nationalsozialismus und Nachkriegszeit“ 
im Stadtmuseum Schorndorf, Kirchplatz 7-9

Wohnorte und Personen
1.	 Römmelgasse 8

»	 Anton Guttenberger
	 * 31.08.1892, ermordet am 26.07.1943 in Auschwitz

»	 Johanna Guttenberger, geb. Eckstein
	 * 18.09.1893, ermordet 1943 in Auschwitz

»	 Ludwig Guttenberger
	� * 30.03.1920, deportiert 1943 nach Auschwitz, Tod am 

03.05.1945 auf der „Cap Arcona“ in der Neustädter Bucht

»	 Berta Guttenberger
	 * 01.11.1926, ermordet 1943 in Auschwitz

»	 Maria Guttenberger
	 * 07.03.1928, ermordet 1943 in Auschwitz

»	 Johannes Guttenberger
	� * 09.09.1929, ermordet am 14.09.1944 im KZ Buchenwald

»	 Elisabeth Guttenberger
	 * 15.01.1931, ermordet in Auschwitz am 26.07.1943

»	 Karl Eckstein, Pflegekind der Fam. Guttenberger, 
	 * 25.05.1934, ermordet am 11.08.1943 in Auschwitz

2.	 Römmelgasse 13

»	 Marie Anna Fetzer
	 * 15.06.1908, ermordet am 30.05.1940 in Grafeneck

3.	 Gottlieb-Daimler-Straße 33

»	 Lydia Dressler
	 * 14.09.1900, ermordet am 30.05.1940 in Grafeneck

4.	 Neue Straße 14

»	 Albert Kohler
	 * 10.07.1925, ermordet am 10.09.1940 in Grafeneck

5.	 Neue Straße 23

»	 Heinrich Talmon Groß
	 * 02.08.1882, ermordet am 20.02.1945 im KZ Dachau

6.	 Turmstraße 2

»	 Anna Raabe
	 * 16.03.1888, ermordet am 05.11.1940 in GrafeneckHeimat 

guter Ideen.
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Stolpersteine

Die Aktion Stolpersteine ist eine Initiative des 
Künstlers Gunter Demnig, der diese Steine herstellt 
und sie in Zusammenarbeit mit Organisationen vor 
Ort vor den Häusern deportierter Menschen verlegt. 
Die Stolpersteine rücken das Schicksal von Opfern des 
nationalsozialistischen Terrorregimes in den Kontext 
des Ortes, an dem sie gelebt hatten. Inzwischen liegen 
über 100.000 Stolpersteine in 30 Ländern Europas.

Auch die Naturfreunde-Bewegung war von 
Beginn der Machtübernahme der NSDAP an vom 
nationalsozialistischen Terror betroffen. Viele 
Mitglieder wurden verhaftet und in KZs ermordet. 
Deshalb unterstützen die Naturfreunde Schorndorf 
e.V. die Stolperstein-Aktion. 2008 wurden die ersten 
Stolpersteine in Schorndorf verlegt.

Zu den NS-Opfern gehörten mehrere Mitglieder der 
Schorndorfer Familie Guttenberger, die als Sinti in 
Auschwitz und anderen Lagern ermordet wurden. 
Heinrich Talmon Groß wurde aus politischen Gründen 
verhaftet und im KZ Dachau ermordet. In den 
Konzentrationslagern Flossenbürg und Buchenwald 
starben Albert Krauter und Paul Diebel. Karl Dannen-
hauer, Lydia Dressler, Marie Anna Fetzer, Robert 
Harsch, Elsa Heinrich, Karl Hottmann, Albert Kohler, 
Marie Eisenbraun, Anna Raabe und Klara Rapp wurden 
in Grafeneck Opfer der sog. “Euthanasie“-Aktion, bei 
der psychisch Kranke und Menschen mit Behinderungen 
ermordet wurden. Auf dem Alten Friedhof befinden 
sich die Gräber von osteuropäischen Zwangsarbeitern. 
Eine Erinnerungstafel verweist zudem auf die jüdische 
Familie Anspach, die in der NS-Zeit in die USA 
emigrierte.

Wenn Sie den QR-Code scannen, 
gelangen Sie zu Artikeln, in denen 
Sie mehr über die Geschichte dieser 
Menschen erfahren.
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